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Sehr geehrter Herr Bundesrat 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Mit Schreiben vom 18. Dezember 2020 haben Sie uns eingeladen, im Rahmen der Vernehmlas-
sung betreffend Verordnung über die Einfuhr von nachhaltig produziertem Palmöl aus Indonesien 
zum Präferenz-Zollansatz Stellung zu nehmen. Wir danken Ihnen dafür und geben folgende Rück-
meldung:  
 
Im umfassenden Wirtschaftspartnerschaftsabkommen hat die Schweiz Indonesien moderate Kon-
zessionen für Palmöl gewährt. Es geht um die Vergabe von Kontingenten und um die Senkung 
von Importzöllen. Neuartig in diesem Handelsabkommen ist, dass die Konzessionen an Nachhal-
tigkeitsziele geknüpft sind. Die Einhaltung wird mit Zertifizierungssystemen sichergestellt und 
durch das Seco geprüft. 
 
Wir sind der Meinung, dass das Wirtschaftspartnerschaftsabkommen mit Indonesien einen bedeu-
tenden Pioniercharakter besitzt. Die direkte Verknüpfung von Zollkonzessionen bei einem importie-
ren Rohstoff an die Einhaltung von Nachhaltigkeitsstandards könnte zukunftsweisend für die Aus-
senhandelspolitik der Schweiz sein. Wir unterstützen die Verordnung über die Einfuhr von nach-
haltig produziertem Palmöl aus Indonesien zum Präferenz-Zollansatz und haben keine weiteren 
Bemerkungen. 
 
 
Hochachtungsvoll 
 
 
 
 
 
Dr. Anton Lauber Elisabeth Heer Dietrich 
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